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Titel Abänderung des Reglementes für die Ärzte an den 
kantonalen Kranken- und Heilanstalten vom 
29. Juni 1950 / 17. Januar 1957. 

Ordnungsnummer  

Datum 21.01.1960 
 
[S. 734] Auf Antrag der Direktion des Gesundheitswesens sowie der Kommission für 
Personal- und Besoldungsfragen 
beschließt der Regierungsrat: 
I. Das Reglement für die Ärzte an den kantonalen Kranken- und Heilanstalten vom 
29. Juni 1950/17. Januar 1957 wird wie folgt abgeändert: 
§ 18. Die Besoldung der Assistenzärzte beträgt: 
a) In den Kantonsspitälern und in der kantonal-zürcherischen Heilstätte Altein: 
 im 1. Dienstjahr Fr. 9150.– 
 im 2. Dienstjahr " 9900.– 
 im 3. Dienstjahr " 10680.– 
 im 4. Dienstjahr " 12000.– 
 in den folgenden Dienstjahren " 13320.– 
b) In den Heilanstalten und im kinderpsychiatrischen Dienst: // [S. 735] 
 im 1. Dienstjahr Fr. 10380.– 
 im 2. Dienstjahr " 11310.– 
 im 3. Dienstjahr " 12240.– 
 im 4. Dienstjahr " 13170.– 
 in den folgenden Dienstjahren " 14100.– 
Werden Verpflegung und Unterkunft von der Anstalt bezogen, so sind dafür die vom 
Regierungsrat festgesetzten Ansätze zu bezahlen. 
In denjenigen Anstalten, in denen die Gratisabgabe von Haupt- und 
Zwischenmahlzeiten bei Jourarztdienst, Nachtdienst und Überzeitarbeit abgeschafft 
wird, kann den Assistenzärzten eine jährliche zusätzliche Entschädigung von Fr. 300.– 
ausgerichtet werden. 
II. Diese Änderung tritt rückwirkend auf den 1. Juli 1959 in Kraft. 
III. Veröffentlichung im Amtsblatt und in der Gesetzessammlung. 
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Zürich, den 21. Januar 1960. 
 
Im Namen des Regierungsrates, 
Der Präsident: Der Staatsschreiber i. V.: 
Dr. Heusser. Dr. O. Moesch. 
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